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Deutſches Reich
ba Berlin 13 Juni Die Gewerbeordnungscommiſſion

des Reichstages berieth in ihrer geſtrigen Abendſitzung über die
Nr 10 des S 56 der Gewerbenovelle welche lautet Aus

eſchloſſen vom Feilbieten im Umherziehen ſind ferner Druck
chriften andere Schriften und Bildwerke mit Ausnahme von

Bibeln Bibeltheilen Schriften und Bildwerken patriotiſchen
religiöſen oder erbaulichen Jnhalts Schulbüchern Landkarten und
landesüblichen Kalendern Vom Abg Meibauer wurde da

egen beantragt die Nr 10 zu faſſen Druckſchriften oder andereEchriſten und Bildwerke welche in ſittlicher Beziehung Aergerniß

geben oder unter Zuſicherung von Prämien oder Gewinnen ver
trieben werden Dieſer Antrag wurde mit 11 gegen 9 Stimmen
abgelehnt Die Anträge Blum Baumbach v Geyern Fritzen c
wurden zurückgezogen und ſodann mit 12 gegen 8 Stimn en auf
den Antrag KleiſtRetzow beſchloſſen hl vom Feil
bieten im Umherziehen ſind 10 Druckſchriften andere Schriften
und Bildwerke inſofern ſie die Grundlagen des Staates und der
Geſellſchaft zu untergraben oder in ſittlicher oder religiöſer Be
ziehung Aergerniß zu geben geeignet ſind oder welche mittelſt
Zuſicherung von Prämien oder Gewinnen vertrieben werden
Die Commiſſion vertagte ſich hierauf auf morgen

Am 2 Juli wird in Köln ein nationalliberaler
Parteitag der Provinzen Rheinland Weſtphalen und
HeſſenNaſſau ſtattfinden auf welchem Herr v Bennigſen die
Hauptrede zu halten übernommen hat

Halle den 15 Juni
Aus den Gerichts Verhandlungen

Strafkammer Sitzung vom 12 Juni
1 Der Schuhmachermeiſter Louis Wittig in Delitzſch war

vor dem dortigen Schöffengerichte wegen öffentlicher Beleidigung
angeklagt geweſen Da das Gericht das Verfahren gegen den
Angeklagten eingeſtellt hatte war ſeitens der Amtsanwaltſchaft
Berufung eingelegt ſo daß die Sache heute nochmals zur Ver
handlung kam Wittig wurde infolgedeſſen zu 50 Mk Geldſtrafe
event 5 Tagen Gefängniß verurtheilt

2 Von der Anklage wegen Verbrechen wider die Sittlichkeit
wurde der Schornſteinfegerlehrling Albert Meinicke aus Bitter
feld freigeſprochen

Der Zimmermann Lonis Heßler aus Merſeburg hatte
dem daſelbſt wohnhaften Cigarrenmacher Hauer im März v J
verſchiedene Wirthſchaftsgegenſtände im Werthe von etwa 12 M
unterſchlagen Hierfür war er vom Schöffengericht daſelbſt mit
einer Gefängnißſtrafe von einem Monate belegt worden Mit
der von ihm hiergegen erhobenen Berufung wurde er abge

wieſen t4 Jn der Privatklageſache des Gutsbeſitzers Ernſt Bernd
zu Segrehna gegen den Müller Paul Herold auf der Schnei e
mühle bei Gräfenhainchen hatte ſich das Schöffengericht zu
Gräfenhainchen für unzuſtändig erklärt und die Sache zur Ent
ſcheidung an die hieſige Strafkammer abgegeben Das Gericht
hatte angenommen daß der der Privatklage zugrunde liegende
vom Privatbeflagten an den Privatkläger geſchriebene Brief keine
Beleidigung wohl aber die Drohung enthalte eine Denunciation
bei der zuſtändigen Behörde einzureichen wonach der Privat
kläger eines Verbrechens bezichtigt wurde Dieſerhalb erkannte
e b gegen Herold auf 50 Mk Geldſtrafe event 5 Tage
Gefängniß

5 Vom Shöffengerichte zu Bitter feld war der Nagel
ſchmiedemeiſter Karl Stäubert aus Deli tzſch wegen Haus
friedensbruchs und Sachbeſchädigung mit 50 Mk event 14 Tagen
ren beſtraft worden Die Sache wurde auf den 26 d
vertagt6 Der vielfach vorbeſtrafte Kellner Friedrich Schwabe aus

Ohr druff entwendete in der Nacht zum 6 Mai d J dem
Schriſtſetzer Julow eine dieſem gegen Hinterlegung eines Porte
monnaies von dem Wirth der Herberge zur Heimath hierſelbſt
ausgehändigte Legitimationskarte Tags darauf ließ ſich Schwabe
unter Rückgabe der Legitimationskarte vom Herbergswirth das
Portemonnaie mit 2 M 80 Pf Jnhalt geben indem er be
hauptete zum Empfange deſſelben berechtigt zu ſein Wegen
Diebſtahls im wiederholten Rückfalle und Betrugs wurde Schwabe
zu 5 Monaten Gefängniß und 2 Jahren Ehrverluſt verurtheilt

7 Jn einer Novembernacht v J ſollte die verehel Bergmann
Goldſchmidt Friederike geb Hecker aus Eisleben dem
Handelsmann Rudolph Ziervogel daſelbſt eine Hofthür im Werthe
von 6 Mk geſtohlen haben Das Schöffengericht zu Eisleben
hatte dieſerhalb gegen die Goldſchmidt auf eine vierwöchentliche
Gefängnißſtrafe erkannt Die Goldſchmidt legte Berufung ein
und wurde im heutigen Termine freigeſprochen

Um Lieb um Ehr
Roman von W Höffer

Fortſetzung

Alles das geſchah ohne den ſinnloſen Geſang im Saale
zu unterbrechen Olfers hatte den ganzen en beob
achtet aber er nahm von demſelben nicht die mindeſte Notiz

Der Regen praſſelte auf das Wagendach Blitz um Blitz
erhellte ſecundenlang den inneren Raum Mit weit offenen
Augen flüſterte Adele von Tonis und Eliſabeths Armen um
faßt zuweilen vor ſich hin zuweilen angſtvoll ringend als
wolle ſie ſich freimachen aus beklemmenden Banden Sang
er nicht wieder das abſcheuliche Lied Die Geſellſchaft in
der er ſich befindet hört wohl gern dergleichen Elli Elli
ich will bei Dir bleiben er ſieht ſo ſchrecklich aus er denkt an
etwas Böſes

Es war eine troſtloſe Fahrt durch die Gewitternacht ein
ſchreckliches Ende des Tages voll Genuß und Freude Ulrich
fuhr ſo ſchnell er konnte aber dennoch ſchlug es Mitternacht
von allen Thürmen bevor Eliſabeths Wohnung erreicht war
Der Arzt wartete bereits das Mädchen hatte alles Nöthige
vorbereitet und ſo konnte die bewußtloſe Adele ohne Zeitverluſt
weich und ſicher gebettet werden

Toni blieb einſtweilen noch bei der heimlich bebenden
Eliſabeth Erſt mußte die Unterſuchung des Arztes beendet
ein

Wenn nur Olfers nicht hierherkommt flüſterte die junge
Frau Er könnte mir das arme Weſen mit Gewalt ent
reißenan ſoll Albert die ganze Nacht und alle künftigen Nächte

bis zu Ottos Rückkehr hierbleiben Senſitive Er wird Dich
ſchon beſchützen daß Du den gräulichen Unhold nicht zu
empfangen brauchſt

Und die warmherzige kleine Frau umarmte ſchluchzend ihre
Freundin O mein Gott er kneift ſie Elli er kneift ſie
ich kann es garnicht wieder vergeſſen Wenn doch Otto hier
wäre

Eliſabeth ſeufzte tief Still Toni der Doctor kommt

al

Die Witterungs verhältniſſe des Mai 1882
im mittleren Deutſchland

Nachdruck nur mit voller Quellenangabe geſtattet
Das Wetter welches man gewöhnlich als Aprilwetter zu be

zeichnen pflegt hat in dieſem Jahre offenbar etwas zu lange
angehalten denn wenn wir die Witterungserſcheinungen die der
verfloſſene Mai brachte uns ins Gedächtniß zurückrufen ſo fühlen
wir uns durch das Wetter dieſes Monats gewiß nicht berufen
eine andere Bezeichnung zu wählen Während dieſer Zeit nämlich
variirte in unſeren Gegenden der Luftdruck ſo ſtark daß in ver
hältnißmäßig kurzer Zeit hoher Luftdruck dem niedrigen Platz
machte oder umgekehrt und daß ſo das Wetter bald das dem
Maximum eigene ſogenannte ſchöne bald das durch das Minimum
bedingte ſchlechte war Der Monat begann gleich mit Regen und
vorwiegend trüber unfreundlicher Witterung wenn auch die
Stärke der zu di ſer Zeit wehenden Winde die gewöhnliche nicht
übertraf Die Luftdruckvertheilung geſtaltete ſich nun im All
gemeinen ſo daß in der öſtlichen Hälfte von Europa bis zum
4 höherer Druck als in der Weſthälfte vorherrſchend war in
deſſen würde der Verſuch die Hoch und die Tief in
dieſer Zeit ſyſtematiſch anzuordnen vergebliche Mühe ſein
Das häufige plötzliche Ueberſpringen des Windes in eine andere
Richtung legt Zeugniß ab von dem Ringen der verſchiedenen
Luftdruckscentren miteinander und auch die ſelbſt im Laufe des
Tages ſtark ſchwankende Jntenſität der Bewölkung und des
Niederſchlags kann als beweiſend angeführt werden Ueber die
Temperatur ſei hier erwähnt daß namentlich die der Nacht in
Anlehnung an die Variation der Bewölkung ziemlich erheblichen
Schwankungen unterworfen war Jn Halle ſelbſt war das Mi
nimum der Nacht vom 2 zum 3 nur 4,10 erhob ſich in der zweit
folgenden Nacht auf 9609 C und ſank in der Nacht vom 5 zum
6 wieder auf 5,29 C zurück Jmmerhin kann man dieſe An
fangsepoche des Monats als warm bezeichnen da am Tage die
Temperatur hohe Grade erreichte ſie ſtieg z B am Nachmittage
des 4 bis auf 2560 C Nach dem 8 trat eine allgemeine und
weitverbreitete Abkühlung ein welche die geſtrengen Herren Ma
mertus Pankratius und Servatius 11 13 wieder recht zu
Anſehen brachte Jn der Nacht vom 10 zum 11 ſank zu Neu
fahrwaſſer die Temperatur der Nacht unter Null und am 17
dem kälteſten Tage des Monats Halle 1,20 war das Froſt
gebiet in Deutſchland ein für die Jahreszeit ziemlich ausgedehntes
Südweſt Deutſchland hatte vielfach vom Froſt zu leiden während
das norddeutſche Tiefland zum größten Theil und die deutſche
Küſte vollſtändig verſchont blieben es trat alſo hier der nicht zu
häufige Fall einer Zunahme der Temperatur von Süd nach Nord
ein Bis dahin war der Monat mit kurzen Unterbrechungen
regneriſch geweſen und waren auch die Quantitäten der einzelnen
gefallenen Niederſchlagsmengen nicht groß ſo genügten ſie doch
gerade um das Wetter recht unfreundlich zu geſtalten Um ſo
angenehmer war darum der Contraſt des Wetters der folgenden
Tage mit dem der eben voraufgegangenen Zwar begann das
Barometer ſchon gleich nach dem 17 durch langſames Fallen
darauf hinzudeuten daß das eben eintretende warme und trockene
Wetter bei leichter Himmelsbewölkung und ſchwachen Winden
nicht von allzulangem Beſtande ſein würde aber der Umſchlag
trat doch in einer erträglicheren Weiſe ein als man wohl er
wartet hatte Nach dem 17 regnete es nur noch
dreimal im Monat nämlich am Abend des 23 unter
Begleitung eines Gewitters in der Nacht vom 26
zum 27 und abermals mit Gewitter am Nachmittag
des 390 Die hohen Temperaturen am Tage traten ununterbrochen
auf und nach dem 23 wurden auch die Nächte ſehr mild Die
Himmelsbedeckung war in der Schlußepoche des Monats geringer
als zu Anfang wiewohl ſie durch den ganzen Monat hindurch
ſelten zum Grade gänzlichen Wolkenmangels herabſank

Der meiſt hohe Barometerſtand der über unſeren oder den be
nachbarten Gegenden lagerte ergiebt ein volle 3 Millimeter
höheres als normales Monatsmittel bei der Temperatur dagegen
iſt die Kälte in der 2 Dekade durch die Wärme im Monats
ſchluſſe ſo gut kompenſirt worden daß die mittlere Monatstem
peratur dem vieljährigen Mittel genau gleichkommt Die Menge
des gemeſſenen Niederſchlages iſt etwas zu gering im Vergleich
zum mehrjährigen Durchſchnitt es fielen nämlich ſtatt normal
43 mm in Halle nur 38mm alſo nur 88 Proc der Normal
menge

Hamburg 13 Juni 1882 Dr Kleemann
Provinzial Nachrichten

Der Nachdruck unſerer Original Correſpondenzen aus der Provinz rc iſt nur
unter Angabe der Quelle geſtattet

Jeſſen 12 Juni Das 9 Jahresſängerfeſt des
Sängerbundes der untern Elſter 2c fand am 11 d im Dorfe

Elſter leider bei etwas ungünſtiger Witterung ſtatt
theilnehmer von außerhalb waren angenehm berührt daß nicht

Es iſt wenigſtens kein Knochenbruch geſchehen, erklärte der
Mann der Wiſſenſchaft auch die Stirnwunde hat nichts zu
bedeuten aber ich fürchte eine Gehirnerſchütterung Jedenfalls
muß Eis auf den Kopf gelegt und während der ganzen Nacht
gewacht werden

Er empfahl ſich mit dem Verſprechen am anderen Morgen
wieder zu kommen und nun blieb Eliſabeth allein da Hauk
vorerſt ſeine Frau nach Hauſe bringen wollte um dann das
Wächteramt zu übernehmen Suſy kauerte neben dem Bette
im Vorzimmer ſtand Ulrich und auch er ſagte ſchweren
Herzens bevor er ſich entfernte Wäre doch Otto hier

Eliſabeth ſchauderte Was würden die nächſten Tage
bringen

Sie bewog das Kind ſich hinzulegen und ſaß dann ſelbſt
am Bette der unruhig Schlafenden ohne den Kopf aus den
ſtützenden Händen zu erheben Wieder kehrte die alte Frage

e Nerzen zurück wieder grübelte ſie Was wird Otto
ſchreiben

Dieſer Brief mußte die Entſcheidung bringen
Zuweilen richtete ſich die Kranke plötzlich auf Elli Elli

halte mich mir tanzen und tanzen ach mein Kopf
Mit dem erſten Beginn des Tages kam Ulrich Eliſabeth

kannte die Geſchichte ſeiner Werbung um die arme thörichte
Adele ſie wußte was er empfand und ſchien es daher nicht
zu ſehen wenn ſein hübſches offenes Geſicht bei der halb
erſtickten Frage nach dem Ergehen der jungen Frau bald roth
bald blaß wurde Er blieb nur minutenlang aber ſchon nach
Stunden kam er wieder am Abend deſſelben Tages mit
einer Nachricht die eben ſo unerwartet als ſchrecklich klang

Olfers iſt geflüchtet Die amerikaniſche Bank bei welcher
ſein Vermögen deponirt war hat den Concurs erklärt und
er iſt total ruinirt Die Botſchaft dieſes Ereigniſſes muß er
geſtern Mittag erhalten haben

Großer Gott dann war alſo die Scene im Wirthshauſe
ein Racheakt Dann wollte er ehe alles zuſammenbrach
wenigſtens der Unglücklichen noch einen Schimpf bereiten von
dem die Stadt monatelang ſpricht

Ulrich ſah aus dem Fenſter ohne zu antworten Erſt nach

jetzt werden wir ja hören wie es ſteht
längerer Pauſe fragte er halblautda ſind Frau Zurheiden

Die Feſt d

iſſen Sie ob Schulden

nur das Mühlner ſche Feſtlocal reich und ſchön decorirt ſondern
auch das ganze Dorf feſtlich geſchmückt war Der beredte Orts
geiſtliche Herr Paſtor Elſchner vegaße die Gäſte mit einer
herzlichen Anſprache Sämmtliche Nummern des eigentlichen
Concertproaramms waren wie der gute Vortrag bewies fleißig
und verſtändig eingeübt worden weshalb es an Applaus nicht
fehlte Nach dem gemeinſchaſtlichen Feſtmahle bei welchem an
läßlich des denkwürdigen Tages auch unſeres Königshauſes in
einem Toaſte gedacht wurde blieben die Sänger noch lange in
fröhlicher Stimmung beiſammen Unter den kleinern Kindern
ſind hier ebenfalls die Maſern aufgetreten Jn der Elementar
klaſſe fehlten allein einige vierzig Kinder doch verläuft die
Krankheit ziemlich günſtig

Querfurt 13 Juni Der jetzt die Lande durch jiehende
Merkelſche Circus gab am vergangenen Sonnabend auch hier
eine Vorſtellung Durch rieſige Plakate war die Ankunft der
Geſellſchaft auf 11 Uhr vormittags angemeldet ſchon vor dieſer
Stunde hatte ſich eine ganz bedeutende Menſchenmaſſe am Thore
der Stadt aufgeſtellt um den Zug zu erwarten doch die Ge
duld dieſer Neugierigen ſollte auf eine harte Probe geſtellt wer
den denn erſt gegen 2 Uhr kam die Truppe in der Stadt an
und hielt pomphaften Einzug Auf dem Roßplatze angelangt
entfaltete ſich eine rege Thätigkeit in kaum einer Stunde war
der Circus hergeſtellt ſo daß bereits um 4 Uhr die Eröffnung
erfolgen konnte Nachdem ſchon am Nachmittag die mit dem
Circus verbundene Menagerie zahlreich beſucht worden war
führte der Abend eine Zuſchauermenge von 3000 Perſonen zu
ſammen ſo daß der Circus bis auf den letzten Platz gefüllt war
Durch dieſe eine Vorſtellung hat die Geſellſchaft eine Einnahme
von 4900 ſage viertauſend Mark erzielt Unglaublich
aber wahr

t Staßfurt 12 Juni Nächſten Sonntag Nachmittag wird
in der hieſigen St Johanniskirche Herr Lehrer Urban aus
Bernburg als Orgelvirtuos bekannt in Gemeinſchaft mit der
Oratorienſängerin Frl Königsmann aus Berlin ein Concert
eben Wie mir mitgetheilt wird ſind die Verhandlungen über

Ankauf des herzoglichen Salzwerks Leopoldshall noch im
Gange Letzthin ſoll an die höheren Beamten des Werkes die
Anfrage geſtellt ſein ob ſie nach dem event Verkauf des Schachtes
e ſeien auch fernerhin in ihrem bisherigen Amte thätig zu
eiben

a Nordhaufen 13 Juni Daß der Meiſterſtolz jetzt
wieder monches alte Jnnungsherz erfriſcht dafür dürfte
folgender Zwiſchenfall ſprechen der in einer hieſigen Schöffen
gerichtsſitzung am 10 d ſich zutrug Unter den Zeugen befanden
ſich ein früherer Maurer der ſeit einer Reihe von Jahren Bau
unternehmer iſt und es gern hat als Maurermeiſter bezeichnet
zu werden ſowie ein Färbermeiſter der einſt ſein Meiſterſtück
gemacht hat was nach ſeiner Meinung ebenſo viel iſt als ob
ein Gelehrter ſich die Doctorwürde erwirbt Der Zufall wollte
es nun daß in der Zeugenliſte die der Vorſitzende des Gerichts
hofes vor ſich hatte jener frühere Maurer als Maurermeiſter
und der Färbermeiſter als Färber bezeichnet waren Die Zeugen
wurden vorgerufen um ihre Anweſenheit zu conſtatiren und die
übliche Verwarnung vor dem Meineid an ſie zu richten Prä
ſident Maurermeiſter Hier Präf Färber

Keine Antwort Präſ mit erhöhter Stimme Färber
Keine Antwort Na iſt denn der Kerl nicht da O ja,

erwidert ein anderer Zeuge er ſteht ja hier mit vor Jhnen,
dabei auf dem Färbermeiſter B zeigend Präſ zu B Nun
warum antworten Sie denn nicht Zeuge Weil ich noch
nicht aufgerufen bin Präſ Jch habe Jhren Namen ſchon
zweimal gerufen Hören Sie denn ſchwer Zeuge B Das
gerade nicht aber den Sie gerufen haben der bin ich nicht denn
ich bin der Färbermeiſter

SHalberſtadt 13 Juni Die hieſige Ober Realſchule
frühere höhere Gewerbeſchule hat ſoeben ihr Programm

für das Schuljahr 1882 83 herausgegeben welches gleichzeitig
den Unterrichtsplan und die Beſtimmungen für die mit der Ober
Realſchule verbundene Fachſchule für MaſchinenTechniker enthält
Während die Hauptſchule aus 9 Klaſſen beſtehend die mathe
matiſch natur wiſſenſchaftlichen und a ne Disciplinen
unter Ausſchluß der alten Sprachen lediglich mit Rückſicht
auf die Ertheilung einer allgemein wiſſenſchaftlichen höheren Ausbildung und auf die Erwerbung der Reife für das Studium auf
techniſchen Hochſchulen pflegt empfangen die Zöglinge der Fach
ſchule durch einen zweijährigen Lehrcurſus eine abſchließende tech
niſche Vorbildung für die Bedürfniſſe der PrivatJnduſtrie Der
Eintritt in die Fachſchule ſetzt die Reife für die Oberſecunda der
Hauptſchule oder einer anderen höheren Lehranſtalt voraus Nach
Aufhebung der Bauabtheilung hat die nunmehr nur für Maſchinen
technik fortbeſtehende Fachſchule durch die Einführung von Ent
laſſungsprüfung en eine willkommene Vervollſtändigung ihrer
Einrichtung erfahren Ein Abdruck des Prüfungsreglements iſt
em Programme angeſchloſſen Werthvoll für bedürftige Schüler

der Anſtalt iſt die ſeitens der kgl Regierung zu Stettin ſtattge

Eliſabeth erröthete ſtark Die arme thörichte Adele hatte
ja das Geld mit vollen Händen ausgeſtreut hatte alles ge
kauft was ihr in den Sinn kam Möbel Equipagen

Diamanten alles was theuer und koſtbar war Jetzt ſollte
ſich die kindiſche Luſt ſo furchtbar ſo unerbittlich ſtrafen

Jch fürchte es, antwortete ſie ſeufzend Adele hielt ihren
Mann für einen mehrfachen Millionär

Das war er auch bis jetzt aber in Amerika vollzieht
ſich der Wechſel des Beſitzes verzweifelt ſchnell Olfers hat
das nächſte beſte Schiff beſtiegen um an Ort und Stelle ſeinen
Vortheil wahrzunehmen hinterläßt er alſo ungedeckte Ver
pflichtungen ſo pfänden ſich die Gläubiger an dem Hauſe und
der koſtbaren Einrichtung für die arme Frau bleibt keine
Stätte an der ſie ungeſtört ihr Schickſal beweinen könnte

Eliſabeth dachte an das ärgerliche Verhältniß zwiſchen Tante
Benedikte und den Stieftöchtern ihres Schwagers zurück in
die frühere Heimakh würde ſich Adele niemals begeben gewiß
niemals aber wohin denn wenn ihr alles genommen war

Und doch ſchien der Gedanke an den Tod ſo grauſam Dasblaſſe Geſichtchen auf dem Kopfkiſſen war ſo bubſch W Haar

lag in dichten Locken wie eine Krone darüber Kaum achtzehn
Jahre alt faſt noch ein Kind und ſchon ſterben ſchon die
Erde mit ihren Freuden ihrem unbekannten ſüßen Glück auf
immer verlaſſen

Eliſabeth küßte weinend die Stirn hinter der das Fieber
unabläſſig glühte Arme Adele auch für Dich wird Gottes
ſüeegenen wachen wird den Weg finden der Dich zum Ziel

ührt
Ulrich drückte ihr ſtumm die Hand Welch ein ſchrecklicher

Augenblick für die Verlaſſene wenn ſie ins Leben zurückkehrte
und erfuhr daß Alles verloren ſei Alles dahin die Schätze
an denen ihr Herz hing die Ehre vor den Menſchen und der
ſede des Mannes dem ſie die ganze Zukunft anvertraut

atte g

Der Arzt gab jetzt Hoffnung auf baldigen Nachlaß desFiebers ès kamen häufig Stunden in deſen das Duge

ein frei war und wo die Kranke angſtvoll fragte ob Olfersm Hauſe ſei Er will mich ervreſſein Elli um Gottes
willen laß ihn nicht hierherkommen Du biſt ſo gut ſo



h bte Ueber eiſung zweicx Jahresſtipendien von je 450 M
aus der Böhlendorff ſchen Stiftung zur Beförderung der höherenGewerbe ie de Einſictt von der Bedeutung der
neuen Schulform ſür unſer modernes Leben hat der Frequenz
der Anſtalt einen erfreulichen Auſſchwung gegeben Die Schüler
zahl der Hauptſchule iſt durch die Neuaufnahme zu Oſtern d J
von 114 auf 162 geſtiegen Schließlich entnehmen wir dem Pro
gramm daß die Anſtalt ſich an der Gewerbe und Jnduſtrie
Ausſtellung 881 zu Halle a S mit einer vollſtändigen
Collection von Schülerzeichnungen und mit Muſtern ihrer Lehr
mittelſammlungen betheiligt hat und ſür ihre Leiſtungen dur
Zuerkennung der ſilbernen Preismedaille ausgezeichnet iſt

J Vom Thüringer Walde 13 Juni Auf dem ausſichts
reichen Adlersberge im Kreiſe Schleuſingen ſoll wie ich aus
ſicherer Quelle erfahre anſtelle des niedrigen Unterkunftshäuschens
ein Ausſichtsthurm aus Stein ähnlich den Thürmen au
Schneekopf und Kickelhahn errichtet werden Ein beim
Fuhrwerk beſchäftigter 23 jähriger Burſche aus Schleuſingen
Neundorf fiel am Sonnabend unterhalb Schleuſingen ſo un
glücklich vom Wagen daß ihm ein großer Theil der Kopfhaut
bis auf den Knochen vom rechten Vorderrade abgequetſcht wurde

Die Strafkammer des magdeburger Landgerichts ver
handelte am 13 d gegen den Vorſtand der bekanntlich in Concurs
gerathenen Commanditgeſellſchaft auf Actien in Sudenburg
Beuchel Co die Herren Beuchel und Thumb ſowie gegen
den Procuriſten derſelben Herrn Hunold Die drei Ange
klagten wurden der Magd Ztg zufolge für ſchuldig befunden
der Verſchleierung der Bilanzen falſcher Buchführung und außer
dem Beuchel des Betrugs in 7 Fällen Thumb in 2 Fällen und
Hunold in 6 Fällen Es erhielten Beuchel 4 Jahre Gefängniß
und Ehrverluſt auf gleiche Dauer Thumb 1 Jahr 6 MonateGefängniß und 2 Jahre Ehrverluſt und Hunold 1 Jahr Geſangniß und Ehrverluſt auf gleiche Dauer Bei Beuchel und

Thumb wurden je 4 Monate auf die ſiebenmonatliche Unter
ſuchungshaft als verbüßt erachtet Der Antrag des Vertheidigers
e auf vorläufige Entlaſſung ſeines Clienten wurde ab
gelehnt

lPerſonal Chronik Dem Kreis Bauinſpector Bötel
zu Merſeburg iſt der Charakter als Baurath verliehen
Zu der erledigten evangeliſchen Pfarrſtelle zu Straußfurt iſt der
bisherige Paſtor in Jagow Karl Jasko v Puttkamer berufen
und beſtätigt worden Die erledigte evangeliſche Diaconatſtelle
zu 9 iſt dem bisherigen Diaconus zu Liebenwerda
Dr Karl Guſtav Friedrich Auguſt Knauer verliehen worden
Zu der erledigten evangeliſchen Pfarrſtelle zu Stötterlingen iſt
der bisherige Pfarrer in Göddeckenrode Paul Behr berufen
und beſtätigt worden Zu der erledigten evangeliſchen Hilfs
predigerſtelle zu BorneBisdorf iſt der bisherige Hilfsprediger
in Biere Georg Friedrich Gottlob Bauernfeind berufen und be
ſtätigt worden

X Aus Oſtthüringen 13 Juni Jn Weida findet unter
Leitung Wilhelm Tſchirchs kommenden Sonntag ein Sänger
tag des oſtthüringiſchen Sängerbundes ſtatt Die diesjährigen
Manöver der 8 Diviſion bez die Manöver des 4 Armeecorps

werden auf dem Plateau des rechten Elſterufers von Altenburg
in der Richtung nach Gera abgehalten werden Die Regiments
exercitien des 96 Regiments ſollen in der Flur Corbußen bei
Ronneburg ſtattfinden Der Sohn eines Reſtaurateurs in
Gera hatte ſich vorgenommen binnen 6 Wochen per Veloci
ped die größeren Städte Deutſchlands zu beſuchen Derſelbe hat
ſeine Tour bis Amſterdam ausgedehnt und iſt am 11 Juni von
Hamburg und Berlin kommend in Gera wohlbehalten wieder
eingetroffen

D Buttſtädt 13 Juni Der Schmiedelehrling Becker aus
Guthmannshauſen hatte geſtern das Unglück daß ihm
während der Arbeit ein Stück glühendes Eiſen in dos Auge flog
Jn der Klinik zu Jena wohin der Unglückliche ſofort überführt
wurde erklärte der Arzt das Auge für total verbrannt und es
mußte zu der Herausnahme deſſelben geſchritten werden um die
Sehkraft des unbeſchädigten zu retten

Jn dem Orte Görsbach iſt am 11 d eine Poſtagentur
in Wirkſamkeit getreten zu deren Landbeſtellbezirk das Etabliſſe
ment Aumühle gehört

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Shakeſpeares Pericles, in der Bühnenbearbeitung

von Ernſt Poſſart iſt nun vollendet und wird Anfang September
die erſte Novität ernſten Genres im Repertoir des Münchener
königlichen Schauſpiels bilden Das Werk welches bisher auf
keinem deutſchen Theater aufgeführt wurde und wegen der ſtkizzen
haften Führung ſeiner erſten Akte ſowie einiger ſchwer zu be
ſeitigender Szenen des vierten Aktes ſelbſt der modernen engliſchen
Bühne fremd geblieben iſt hat in ſeiner Bearbeitung ſtarke Ein
griffe erfahren müſſen und iſt thatſächlich als eine völlige Novität

ffin

zuſ kleſſeſchem Gebiete zu bezeichnen Die Perfollſche Muſik wirdgeren der ntroduktion Se Nummern enthalten darunter das
Kied der Marina den Siegesmarſch und das Melodram der
Göttin Diana

Goldſchmidts Kursbuch iſt ſoeben in der Sommer
Ausgabe für 1882 im Verlage von Albert Goldſchmidt in Berlin
erſchienen Das ſehr billige Buch 1 das ſich bekanntlich
einer außerordentlich großen Verbreitung erfreut kann ſeiner
leichten Ueberſichtlichkeit wegen beſonders empfohlen werden
Ohne Vorſtudien vermag ſich ein Jeder ſchnell und leicht darin
zurecht zu finden Auf der beigegebenen großen Eiſenbahnkarte
von Mitteleuropa ſind bei den einzelnen Bahnſtrecken die be
treffenden Seitenzahlen des Textes deutlich hervorgehoben auch
Petra Grenzſtationen auf welchen eine Gepäckreviſion ſtatt

et ſind beſonders hervorgehoben

UniverſitätsNachrichten
Greifswald Die Geſammtzahl der immatriculirten Stu

direnden in dieſem SommerSemeſter beträgt 659 gegen 654 des
vorigen Winterſemeſters Der theologiſchen Facultät gehören 105
der juriſtiſchen 57 der philoſophiſchen 153 der mediciniſchen 344
an Anſtelle des kürzlich verſtorbenen Profeſſors Dr Hueter
wird die chirurgiſche Klinik zunächſt interimiſtiſch durch Profeſſor
Dr Vogt geleitet Profeſſor Eulenburg der bekanntlich die Pro
feſſur für Pharmakologie inne hat wird ſeine hieſige Stellung
aufgeben um nach Berlin zurückzugehen Außer für Chirurgie
und Pharmakologie ſind noch die Profeſſuren für Mineralogie

altteſtamentliche Sprachwiſſenſchaft in nächſter Zeit zu
eſetzen

h

Vermiſchtes
Ein Wiederſehen nach 55 Jahren feierten jüngſt in Char

lottenburg zwei hochbetagte Brüder von denen ein jeder denanderen ſet einem halben Jahrhundert für todt gehalten hatte

Beide hatten einſt das Schuhmacherhandwerk erlernt und waren
1827 auf die Wanderſchaft gegangen Jn Sachſen trennten ſie
ſich der ältere Leopold zog nach Wien der jüngere Auguſt
wanderte nach Süddeutſchland Leopold hatte ſich in den dreißiger
Jahren in Elbing niedergelaſſen nahm eine Frau und mehrte
ſeine weltliche Habe durch Tüchtigkeit und Glück begünſtigt
derart daß er ſeine Kinder trefflich erziehen laſſen konnte Gegen
wärtig ſtudirt ein Sohn in Berlin Medizin dieſen und die
Kaiſerſtadt zu beſuchen erſchien jüngſt der Greis der ſich lebhaft
für die veränderte Phyſiognomie der Stadt intereſſirte Am
Sonnabend gingen Vater und Sohn unter den Linden wobei der
erſtere erwähnte daß er und ſein Bruder Auguſt vor nunmehr
55 Jahren dieſelbe Straße gegangen als ſie in die Welt zogen
Faſt gleichzeitig ſtockte ſein Fuß und erſchrocken v er einen
Entgegenkommenden anſtarrend Mein Gott ſo ſah ja Auguſt
aus als wir uns Anno 1827 trennten Und ſchnell ſich er
mannend eilte er dem Jüngling nach und beſtürmte ihn mit
Fragen Wie heißt Du wer iſt Jhr Vater und was treibt er
Bald war es klar daß es ein Sohn des todtgeglaubten Bruders
Auguſt ſei der in Charlottenburg wohnt Eilig begab man ſich
anſtatt in den zoologiſchen Garten wie bis dahin beabſichtigt in
die Wohnung des Wiedergefundenen wo Jubel und Freude ein
kehrte als man ſich wiedererkannte

Außer durch dieFeuerſicherheit für Theaterdecorationen
ſchon länger vorgeſchlagene Einführung des elektriſchen Lichtes
glaubt man neuerdings noch dadurch eine größere Sicherheit
gegen Feuersgefahr zu erreichen daß man alle Decorationen ſtatt
aus Leinwand aus Blech anfertigen läßt Das Blech kann jetzt
dünner als Papier dabei elaſtiſch und feſt und auch ſo hergeſtellt
werden daß es die Farben leicht annimmt und dauernd feſthält
Es giebt jetzt ſchon außerordentlich elegante Viſitenkarten aus
Walzblech vielleicht dauert es nicht mehr lange und die Blech
decorationen werden auf den rer Das Blech
ſoll nicht erheblich theurer ſein als die Leinwand die Decorationen
wären dauerhafter und der Gewinn für die Feuerſicherheit der
Theater natürlich unſchätzbar

Aus dem Leſerkreiſe
Halle 13 Juni

Herr Redacteur Die in Nr 133 der Ztg mitgetheilten
ungünſtigen Verhältniſſe des neuen von Herrn Hecht gedauten
r in Hannover berechtigen wohl noch zuandern Schlüſſen wie zu den gemachten
Die Darlegung der Hannoverſchen SchlachtviehhofsAngelegen

heit ergiebt vor Allem welchen Gefahren die Stadt Halle ent
gangen iſt als ſ Z eine Partei das Gutachten des Herrn Hecht
als das allein maßgebende hinſtellte dagegen das des
vielerfahrenen Baurathes Orth verwarf

Nun die Schlachtehaus Augelegenheit iſt bei uns ja genügend

eingeſchlafen und ſo drohen denn vorläufig weder von einem
Hecht ſchen noch von einem Orth ſchen Gutachten Gefahren X

t n e e eOmnibus Fahrten
Na el und Schafftädt be lich einmal Abfahrt 3 Uhr Nachm Ankunft in Schafſtädt 6 Uhr Abends

Rückfahrt von Schafſtädt 420 früh Ankunft hier 725 früh

Kirchliche Anzeigen n
Zu U L Frauen Freitag 16 Juni vorm 9 Uhr Beichte

und Communion Sup Lic Förſter

Nachrichten des Standesamts Halle vom 13 Juni
Aufgeboten Der Schloſſer C Bielert und F Geiſt Brunos

warte 10a und Leipzigerſtr 53 Der Schneidermſtr J Mox
tur und H Günther Bergg 2 und Wuchererſtr Der Maurer
M Kyritz und M Lenz alter Markt 18 und Bockehörner
Der Schuhmacher S H F Schaaf und A Ch F Trommer
Zörbig Der Schloſſer H A Butzmann und M L A Leh

mann Giebichenſtein
Geboren Ein unehel S Kloſterſtr Dem Schneider C

Hauptmann ein S v d Steinthor 10 Dem Kupferſchmied E
Hübner ein S Spitze 28 Dem Bäckermſtr F Haedrich ein S
Langeg 18 Ein unehel S Feldſtr 100
Geſtorben Des Schloſſer E Bernſtein Ehefrau Minna geb

Bürger 22 J 2 M 14 Lungenſchwindſucht Ranniſcheſtr 14
Des Zimmermann C Hoffmann S Wilhelm 1 J 3 M 21 T
Krämpfe Georgſtr Ein unehel S 1 M 5 Brechdurch
fall Gerberg 15 Des Bäckermſtr Th Ackermann todtgeb
Auguſtaſtr 66 Des Bauaufſeher O Lange S Woldemar

1J 8 M 8 Krämpfe Sophienſtr 23 Des Zimmermann
L Hennecke T Annga 2 J 6 katarrh Ruhr GartengDer Schulkaſtellan Wilhelm Becker Wung 3 Lungen
ſchwindſucht neue Promenade 13 Des Wagenlackirer A Hen
necke S Karl 4 M 14 Entkräftung kl Sandberg Der
Schmiedemſtr Wilhelm Schaaf 43 J 6 M 6 Abzehrung
Brunoswarte 10b Des Handarb W Scharf S Paul 1 J

8 M 10 Brechdurchfall Liebenauerſtr 13

F Fremdenliſte
Angekommene Fremde vom 13 bis 14 Juni

Stadt Hamburg Rentier Luezenbacher m Frau a Ungarn
Prem Lieut v Witte a Weißenfels Jngen Thormann u Bau
meiſter Schneller a Alugsburg Dr Kromayer a Freiberg i/S
Jngen Jacoby a Berlin Jngen Möller a Brackwede i/W
Rittergutsbeſ Boeck a Gutenberg Dr Beit a Hamburg Ritter
gutsbeſ Koeſter m Diener a Golebee i Drrector Holtzke a
Celle Kaufleute Eigenmann a Pforzheim Rehfeldt a Frank
furt a/M Euen a Dresden Hochſtetter a Wien

Kronprinz Oberförſter Bielefeld a Rudolſtadt Gerichts
Director Burgdorf a Hannover Oberamtm Stertz a Manns
feld Rittergutsbeſitzerin Frau Meier a Schleſien Graf v Ein
ſiedel m Gem u Dr med Kühme a Berlin Rittergutsbeſitzer
Spatzier a Finſterwalde Fabrikbeſitzer Breunlich a Meerane
Kaufleute Reimer a Berlin Hofmann a Breslau Prinskih a
Ungarn Müller a Kaſſel Fiſcher u Blankenburg a Leipzig
Toettler a Wien

Stadt Zürich Dr Schneider a Hamburg Fabr Wolff a
Celle Rentiers Heinze Herzke a Berlin Student Müller a
Straßburg Frau Naumann Frau Schreyer a Gröbzig Kauf
leute Rückert a Berlin Poll a Kalbe Müller a Magdeburg
Braune a Eisleben Wildhaus a Merſeburg Altmann a
Brandenburg Walze a Köln Pfeifer a Stettin

Goldene Kugel Frau Director Benfey a Erfurt Director
Bergmann a Völpke Fabrik Lange und Fräulein Tochter a
Grünthal Kollmann a Barmen von Ruven a Quedlinburg
Baumeiſter Hage a Friedrichroda Kaufleute Gebr Chonreich
a Berlin Chonreich a Potsdam Clareér a Stuttgart Fleek
a Mannheim Wolff a Gladbach Wittig a Leipzig Hanebeck a
Hamm Lange a Cailſchefen

Goldner RNing Arzt Dr Lutze a Frankfurt a M Fabr
orſtmann a Dresden und Herrmann a München Baumeiſter

ouis Hohndorf a Berlin Landwirth Wagner a Mkeiningen
Fabrikbeſ Kretſchmar a Dresden Kaufleute Matern Joachims
thal Jacoby und Luſtig a Berlin Lindner a Döbeln Baraſch
a Köln Hoffmeiſter a Neuſtadt Polenski a Leipzig C Meyer
a Plauen i V

Preuftiſcher Hof Verſ Jnſp Mundt a Gotha Dr meld
Haaſe a Magdeburg Gutsbeſ Mennicke a Schlüchtern Pro
curiſt Herwig a Mönchpfüffel Kaufleute Lewin a Bocholt
Wolf a Erfurt

h n et echtlatos wie die Engel ich will immer bei Dir bleiben
t II

Gegen Abend verſchlimmerten ſich dann die Symptome
Adele befand ſich im Fieberwahn immer noch auf dem Ball
ſie tanzte mit dem Freiherrn und ſprach mit ihm in leiſen
traurigen Worten Mein armes Fiſchercoſtüm Ulrich das
hübſche ſeidene Kleid war die Urſache alles Unglückes Hätte
ich es nie getragen ſo würde auch der Schmerz im Kopf
nicht ſein und die Flecke an den Handgelenken Ulrich er iſt
ſo grauſam ſo boshaft muß ich wirklich Frau Olfers heißen
Frau Olfers das ſind zwei Worte aber die Bedeutung der
ſelben zieht ſich durch alle Zukunft Weßhalb tanzen wir
nicht mehr Ulrich Jſt es weil das Pferd mit mir in die
Finſterniß hinausſtürzte Ja ja er ſang das abſcheuliche
Lied und ſah mich an er hob das Glas und dachte bei ſich
Jch trinke auf Dein Verderben da zog ich wohl vor
Schreck plötzlich an den Zügeln Ali ſprang auf und warf
mich gegen den Meilenſtein wie es brennt wie der Kopf
ſchmerzt Ulrich ich ſterbe

Er hörte Wort für Wort im Nebenzimmer dieſe wilden
Phantaſien er ſaß mit geſtütztem Kopf und ſchwieg ſtunden
jang um keinen Laut zu verlieren bis das Fieber gegen
Mitternacht etwas milder wurde dann ging er auch von der
jungen Frau nur durch einen Händedruck Abſchied nehmend
mit ſchwerem Herzen fort Jetzt hatten bereits von allen
Seiten her die Gläubiger des geflüchteten Nabobs ihr Forde
rungen geltend gemacht das koſtbare Haus war verſiegelt
Flüche und Verwünſchungen erklangen wo immer der Name
Olfers ausgeſprochen wurde

Jn dieſer trüben Zeit als Eliſabeth unermüdlich wachend
am Krankenbette ſaß kam eines Tages Otto s Brief Die
junge Frau flüchtete um zu leſen in ihr eigenes Zimmer ſie
zitterte ſo ſehr daß es ihr erſt nach Minuten gelang den
inhaltſchweren Brief zu öffnen Nur Eine Seite während ſie
auf eine lange eingehende Mittheilung gehofft hatte War
das ein ſchlimmes Vorzeichen

Ihr Kopf brannte ſie überflog die wenigen Zeilen
Etwa in drei Tagen nach dem Eintreffen dieſes Briefes

treuer Ulrich hatte bei der hieſigen Geſandtſchaft und den
höheren Behörden ſo vorgearbeitet daß Gerſtenberg ohne
Schwierigkeiten verhaftet und ſeine ſämmtlichen Papiere mit
Beſchlag belegt werden konnten Zwei Poliziſten bringen ihn
ſicher nach Deutſchland während ich Vorſichts halber in ihrer
Begleitung reiſe Das geht langſamer aber ich habe dafür
den Verbrecher an deſſen Entlarvung für mich Alles hängt
immer im Auge wir kommen wie geſagt baldigſt Die
Ehre des Namens den auch Du trägſt wird wiederhergeſtellt
werden darauf baue ich feſt mehr als nur Das von der
nächſten Zukunft zu erwarten wage ich freilich nicht Obwohl
Du in allen Deinen Vorausſetzungen irrſt ſo klang Dein
Jch kann nicht dermaßen beſtimmt daß Dich meine Bitten

nicht nochmals beläſtigen ſollen Es iſt Paul den Du liebſt
ich habe es immer gewußt und wenn es mir aus dem Ge
dächtniß zukommen ſchien ſo war die Täuſchung eine ge
fliſſentliche aber dergleichen wird nie wieder geſchehen im
Gegentheil ſobald Gerſtenberg überführt iſt gehe ich ganz
aus Europa fort und Dir Gelegenheit unſere Ehe trennen
zu laſſen Wenn ich komme dann iſt alſo die Stätte an der
eine kurze Zeit lang Dein liebes Geſichtchen meines Daſeins
Sonnenſchein war für immer verödet Du biſt zu Deinem
Vater zurückgekehrt Ein trauriger herzerkältender Ge
danke aber ich will ihn tragen damit Du glücklich werdeſt
Meine Grüße meine innigſten Wünſche für Dein Wohl
ergehen Deinen Frieden begleiten Dich in alle Zukunft
Möchteſt Du das Glück des Lebens finden und Dir er

halten Otto ZurheidenDie Hand mit dem Briefe ſank in den Schoß Eliſabeth
ſchloß unwillkürlich die Augen Er gab ſie auf er erwartete
nicht ſie in ſeinem Hauſe wiederzuſehen

Jm Moment ſchien jeder klare Gedanke unmöglich nur der
Schmerz behauptetete ſein Recht Das Glück des Lebens
wie leichtſinnig Otto die Worte ſprach Glück es klang
als wolle er ſpotten

Tagelang wochenlang hatte ſie an nichts als nur an
dieſen Brief gedacht und nun er kam brachte ſein Jnhaltden Tod f gedach gte b

komme ich ſelbſt liebe Eliſabeth, ſchrieb Otto Mein lieber Sie ſaß während dieſer Nacht vor dem Bette der Kranken

Halle Druck und Vexlag von Htto Hendel

und ſtützte den Kopf in die Hand ohne Müdigkeit oder Er
ſchöpfung zu empfinden Es war wie ein Abſchluß mit der
ganzen Vergangenheit mit dem Leben ſelbſt was ferner
noch folgen würde das hatte keine Bedeutung mehr es kam
über ein geſtorbenes empfindungsloſes Herz

Adele ſchlief ruhiger als je zuvor und am anderen Morgen
war ſie fieberfrei aber ſehr matt Von dem was ſich während
ihrer Krankheit r durfte ſie nach dem Ausſpruch des
Arztes noch keine Kunde erlangen die höchſte Schonung war
geboten jede Aufregung konnte gerade jetzt das Schlimmſte
herbeiführen

Und ſo ſaß denn Eliſabeth am Bette ohne auch nur auf
Minuten das Krankenzimmer verlaſſen zu dürfen Adele weinte
faſt fortwährend jetzt nun ſie wieder ganz klar dachte kam
über die Vorgänge jenes Abends kein Wort mehr über ihre
Lippen nur einmal fragte ſie Jſt Olfers hier geweſen und
als Eliſabeth verneinte da ſchien ſie ſich leichter zu fühlen

Otto wird mir ja den Platz in ſeinem Hauſe nicht miß
gönnen Elli und wenn ich ganz geneſen bin dann

Elli der Tod iſt ein ſeltſamer Lehrmeiſter Jn ſeiner Nähe
beurtheilt man die Dinge anders man lernt und ſträubt ſich
nicht mehr gegen die Erkenntniß der Wahrheit Jch bin
vielleicht ein ſchlechtes Geſchöpf geweſen aber jetzt ſoll es an
ders werden Verlaſſe mich nicht ſüße Elli Deine Stimme
Deine Augen ſind mein Troſt ich verliere allen Halt ſobald
ich Dich nicht mehr ſehe

Sollte unter dieſen Verhältniſſen die junge Frau ſagenJch will fort für immer ich kann nicht e ben Srn
dem Manne deſſen Namen ich trage nie wieder begegnen

Adele würde fragen würde Alles wiſſen wollen und von
Dingen ſprechen die troſtloſer waren als ſelbſt der Tod ſie
würde weinen und bitten

Zehnmal beſchloß Eliſabeth ihr zu ſchreiben und heimlich
abzureiſen aber eben ſo oft hielt ein Blick auf das ſchmäler
gewordene marmorweiße Geſicht ihrer Schwägerin ſie von
dieſem Vorhaben auch wieder zurück

Fortſetzung folgt

W
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